
5. GenossenschaftskongreSS der BBA:
Zeitgemäßes Management und zukunftswei
sende Konzepte
EINMAL JÄHRLICH werden bei dem Genossenschaftskongress der BBA — Akademie der ImmobiLienwirtschaft
e.V., Berlin genossenschaftliche Schwerpunkte diskutiert. Ob es um die Zusammenarbeit mit dem Aufsichtsrat
oder um die Rechte und PfLichten im Rahmen der Vorstandstätigkeit geht: Die Veranstaltung ist ein etabliertes
Forum für Vorstände und Aufsichtsräte aus Wohnungsgenossenschaften der gesamten Bundesrepublik und feiert
am 29. Oktober 2015 ihr 15. Jubiläum.

In den letzten 15 jahren hat sich der Genossenschaftskongress
der BBA als Diskussionsforum für zentrale Punkte der genos
senschaftlichen Arbeit bei Vorständen und Aufsichtsräten eta
bliert. Auch in diesem Jahr leitet Dr. Jürgen Keßler, Professor
für deutsches, europäisches und internationales Handels-, Ge
sellschafts-, Arbeits- und Wirtschaftsrecht an der Hochschule
für Technik und Wirtschaft (HTW) Berlin die Veranstaltung. Er
thematisiert bei seinen Vorträgen die Haftung von Vorstand,
Aufsichtsrat und deren Vertretern, ebenso wie die zulässige
Beteiligung von Genossenschaften. Darüber hinaus wird die
Tagung durch die Ausführungen von renommierten Dozenten
ergänzt. So informiert Mario Viehweger, Rechtsanwalt bei
Hirsch, Thiem & Collegen, über die praktische Handhabung
der Insolvenz eines Mitglieds.

Nach den Vorträgen bietet eine Diskussionsrunde zum Thema
„Kooperation und Vernetzung“ die Möglichkeit zum Austausch.
Dieser Programmpunkt beginnt mit einer Autorenlesung aus
dem Buch „Altes eine Frage der Haltung — Kommunikation
einer Wohnungsgenossenschaft“ durch Holger Kowalski. Er
war 42 jahre lang im Attonaer Spar- und Bauverein tätig, lei
tete ihn seit 1985 als Vorstand und kann deshalb authentisch
von der täglichen Arbeit der Mitarbeiter, der Gremien und des
Vorstands berichten.

Darauf folgen drei Statements zu verschiedenen Aspekten der
Vernetzung von Wohnungsgenossenschaften mit ihren Mitglie
dern und Kommunen. Die Inhalte dieser Aussagen werden in
der anschließenden Diskussionsrunde aufgegriffen.

Abgerundet wird die Veranstaltung durch eine Fachausstellung
und ein Get-together mit den Sponsoren. Denn der Genossen
schaftskongress wird durch folgende Partner unterstützt:
Deutscher Verband für Wohnungswesen, Städtebau und Raum
ordnung e.V., Hochschule fürTechnik und Wirtschaft Berlin so
wie durch die Marketinginitiative der Wohnungsbaugenossen
schatten Deutschland e.V. und das Fachmagazin Immobilien
vermieten & verwalten.

Weiterführende Informationen zur Tagung
„15. GenossenschaftskongreSs: Zeitgemä
ßes Management und zukunftsweisende
Konzepte“ finden Sie hier: http://www.bba
ca m pus.de/kalen der/si n glevi ew-tagu ng/
article/15-genossenschaftskongress.html
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